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Sluf grage 864. SBetsfieinfäffer aug £>orn liefert jii bittigften
greifen golj. Cappeler in ©Igg ($üriA).

Sluf grage 865. ©oIAe SRieten beziehen ©ie, wenn e3 fiA
urn größere Quantitäten Ijanbelt, am bittigften Bei SI. (Senner in
SRiAtergweil.

Sluf grage 865. @8 befinben fiA jtoei foIAe gabrifen bei
SBiel, bie etne in SBözingen oon Çerren SBIöfA, ©Awab u. ©ie..,
bie anbere in SRabretfA non §erren SRontanbon u. ©ie. ù

lauf grage 866. Siefen Slrtifel oerfAafft Sutten büligft St.

©enner in SRtAtergweil.
Sluf grage 866. ©arahäfpel liefert ju biHigften fßreifgft

©. Sietliîer, meA SreA§leret, 26e|ifon. ^
Sluf grage 866. SSünfAe mit grageftetter in Sievbinbung

ZU treten. S. SRattmann, SKagben.
Sluf grage 866. Solche ©arnhäfpel fertigt als Spezialität

fAon feit langer geit unb ttmnfAt mitgragefteUer in $orrefponbei§|
ZU treten. SR. §äufermann, raeA. SreA8lerei, ©eengen (Slargaut.

Sluf grage 867. Lieferant bon -üRarmorfAroppeu, Wie f|e
ZU Serrazzoarbeit oerWenbet Werben, ift SoïjS. 8lix^e, ©t, ©alien!,
©attugplai 28.

' '

®fe 3immerarbcitcit für bag ©Authaug famt Surntjattc
an ber Sfltngenftra^e BüriA HI. Sie betreffenben SfMäne liegen
im §oAbauamt I (©ia&thaug 2. ©tage) zur ©infiAt auf, mo b.i'e

gebrucften SBoraugmafje unb SSebingungen bezogen werben tonnen;.
Sie Offerten finb oerfAIoffen unb mit ber SluffArift „©Aulhaug
tHingenftrafte" Berfehen, big SRontag ben 22, gebruar, abenbg 6
ltÇr, an ben SBorftanb beg SBauwefeng I, £>errn,©tabt ®üjj, ein»

Zufenben.
3>ie (Sri» »ab 9Ji«urerarBcit mtl. SBctoniermtßb» uttb

Unnnlffnifottöaebeit, bie ©teinbauernrbeit in §art» unb ©anb»
ftein, fomie bie SieferuMß bec (gifetsBotten zu einem SReubau
in ©t. ©allen. Sßläne unb SSebingungen fönnen eingefeljen werben
bei g. SBaAter, SlrAtteft. Singebote finb einzureiAen big 20. gebr.
an §errn Sr. ©. ©Aeitlin, SRorfAaAerftrafee 24.

®ie RäfmißcnoffenfdEjaft SBurßitt»t)l bei SBurgifiein (SBern)
will baä Scuernietf naA neuefter Slonfiruftton umänbern laffen.
SBezügliAe ©ingben nimmt entgegen big 20. gebruar ber Sßräfibent
©am. firäuAi.

Sie Stäfercißcttoffcnftfsaft .§ûêt»t)I bei gell. St. Suzern,
ift Witteng, ein neueg SüiStcffi mit ©djei&fcfft unb gfeueetttaßett
im §alte non cirta 1400 Siiter erftetten zu laffen. tSemerbgr
bagfelbe haben fiA Big 18. gebruar z« melben beim Sjkäfibeüten,'
gfibor ©Awegler, ©AaAen, §ü8wil.

2>er SWeu&mt bee SlfibBrürfe su ftrofrfjcKbrttttuen (SBern),
oeranfAIagt für linterbau, Slnfaljrten unb Siotbrücte zu gr. 7060,
für ben eifernen Oberbau zu gr. 12,040. Bewerber haben ihre
Singebote für jebe einzelne ober bie ganze Slrbeit mit ber SluH
fdjrift: „Slngebot SröfAenbrunnenbrüde" big ben 6. SMrz porto»'
frei an bie Sirettion ber öffentliAeit Slrbeiten beg Santong SBern >

einzufenben, wo SfSlan, Senig unb SBebingnig^eft zur ©infiAt auf«
Hegen.

Ueöctttafjjne bcâ urSmtflidjcn SmtÇunteïljnlteê influfiüe
Sieferttttß tum fömtlirijen Jjieju ecforberlicfien ÏSRnterinliett, '

fowie aller SRebenleiftungen, alg ©Aueefäuberung rc. für bie ©taa:g»
gebäube in iBeett auf bie Sauer non brei gabren (big zum 1. SRärz
1900). Sie Slngebotformulare finb beim Santongbauamt SBern

big 15. gebruar einzureiAen.
(g«fteümtß eineê ©britienfjaufeê mit Srörtncturm unb

zwei sparterrezimmern im Sorfe @t. giöcn. SBezügliAe ©ingaben
finb big 18. gebruar beim ©emeinbamte zu maAen, attwo auA
Sßlan, SBaubefArieb unb SoftenreAnung eingefeben werben tonnen.

Ssie ©ißfeeae&eiten nnb ©ifcnliefermtgen für bie ©rwei»,
terung ber grauenarbeitgfAule am ©tapfelberg Safe! finb zu ner»
geben. Seotg im §oAbaubureau zu bezieben, ©ingabetermin :
18. gebruar, an bag SBaubepartement.

$ie ©ifzfeeaebeiten für bag botanifAe gnftitut SBafel finb
ZU Bergeben. ißläne 2c. im §oAbaubureau einzufeben. ©ingabe«
termin : 18. gebruar.

ütnfettignnß ber ÜJlaf?» nnb ©tnbinerte für bie ll ©boo».
fenfter ber SHofterfirAe Söntggfelben bei SBrugg aug ObcrfirAner :

©anbftein. JRäbereg bei SRobert SRofer, SlrAitett in SBaben, big
15. gebruaBT

2>ie spfnrrei Ueberftorf (gretburg) fAreibt bie SRaurer», ;

Simmermanng-, SaAbecEer» unb ©pénglerarbeiten zur SBergrößerung
ber SPfarreifirAe zur freien SBewerbung aug. gür Senntnignabme
ber SfSIäne, SBermeffungen unb SpfliAtenbeft fiA an bag SPfarrbaug
Ueberftorf wenben, wo auA bie Singebote big 13. gebruar, abenbg
6 Ubr, entgegengenommen werben.

Sieferunß tum «riufcnflccHinßcn.. gäbrliAer Sebarf an
gledlingen für ben SBelag ber SRbeinbrücten in SRbeinau unb glaaA,
ber Sljurbrücfen in ©ütig^aufen unb Slnbelfingen unb ber SrüAen
über bie Söfs in Qett unb Sbt>Sottbrunn. UebernaÇmgofferten finb

big zum 28. gebruar 1897 oerfAIoffen unb mit ber SluffArift :
„Sieferung Bon SBrüctenfleAKngen" oerfeben, an ben Sreigingenieur
g. SRütter in SBintertbur, einzufenben, auf beffen Sureau (SRieber.
gaffe 2) auA bte bezügliAen üieferunggbebingungen zur ©infiAt
auflteaen,

®te (ilttfertttbeit zum ©AuIIjaugneubau in SBoblen. Spläne
Unb SBebinaungen tonnen eingefeben werben auf bem SBaubureau
Bon Sari ÏRofer, SlrAitett in Slarau, SRatbauggaffe Sir. 42. ©in«
gabetermin : 20. gebruar 1897.

£$?iei>ljoffapeIIe it«Ü> §alle Itt SSSo^Ic«. Sie ©rb», SRaurer»,
öteinbauer», 3'mmermanng», ©pengier» unb @Amiebe»Slrbeiten.
SPIäne unb SBebingunqen tonnen eingefeben werben auf bem Sßau«

bureau oon Sari ttRofer, SlrAitett in Slarau, SRatbauggaffe Sir. 42.
©ingabetermin : 24. gebruar.

®ic S^reittceoeßette« für ben SReubau ber SHtergoerforg»
ungganfiält SBIeiAenberg bei ©otoiburn:

1. ca. 150 3'mmer» unb Settertbüren ;
2. innere unb äußere genfter famt gutter unb SBertleibungen

unb galoufien für 150 genfterliAter (zufammen ca. 1400 m^) ;
3. ca. 1400 m2 Srattentäfer, fittb zu oergeben.

SRufter unb SSebingungen tonnen etngefeben werben Bei gröbliAer
u. ©lup, SBaumeiffer, ©olotburn. ©ingabefrift 15. gebruar.

SIFlatirer-, Limmer«, Sßettßlec» tmS» ©lofcrneBeitctt, fo»
wie bie (gifeitfonfttmitiott unb ©ifenlieferung für bie SBerbinbungg»
©alerie ber San»ong=SrantenanftaIt ©larug. ©ingabetermin: 15.
gebrua'r an bie Sirettion biefer Slnftalt.

SlfrHjestrestnüatiott. Sie SgfarrtirAe ©olbingen (bei CtjnaA)
wirb im gnnern einer Sotal-SRenooation (intluf. ©rfiettung einer
neuen ©eftuBluttß) unterzogen- Heber bie babei notwènbigen
atïuueer», gfmmètmanttâ» uu& ©djeeineejirbeitett wirb Son»
turrenz eröffnet. S.iegbezüpIiAeDfferten finb big ben 15. gebruar
bem Spfarramt ©olbingen unter ber SluffArift „SirAenbau ©ol»
hingen" OerfAIoffen bem SirAenoerwaltunggrat einzureiAen. SBIäne
unb SBauoorfAttften liegen im Ißfarrljaufe zur ©infiAt bereit.

3>ie (£*&», SRßurer« ur.& Jînunltfotionênrbeitcn für bie
Slugmünbung ber ©attmplftra|e in bie SBerbfirafje im Sreife III

ipiäne, Sßoraugmafe unb SBebingitngen liegen, auf bem
Stefbaüamte im alten graumünfterfAutljaug, Qimmer ?Rr. 14, 2.
©toct, zur ©AfiAt auf, wofelbft auA weitere Slugtunft erteilt wirb.
Slnerbieten finb OerfAIoffen big zum 15. gebruar 1897, abenbg
6 llbr, an ben SBauuorftanb I, §errn ©tabtrat ©üü, im ©tabt»
^aug, unter ber SluffArift: „.Çattmptftrafze, Sreig III" einzureiAen.

SHottfeitfirftge. V©8 wirb Sonfurrenz eröffnet über fämtHAe
SBauarbeiten ber ©trerfe SrubeIingen=@uIzbaA, Sm. 4.140 big
Sm. 6.700 ber Slaufenftra^e. SoftenöoranfAIag gr. 151,000.—.
Hänge 2345 m. SBezügliAe Offerten finb OerfAIoffen unb mit ber
SluffArift Slanfenftrajje" oerfeben Big fpätefteng ben 15. gebruar
an bag SBnreau ber Staufenftrafje in SHtborf einzufenben, wofelbft
auA bie ipiäne unb SBauoorfAriften zur ©infiAt aufliegen.

0teHeitatt^f »

®ie Stelle eineé Slbjunften Belm StatttOtt&^ußeuieur
@t. ©oHeu. Slnmelbungen befähigter Slfpiranten finb big ©nbe
gebruar bem SBorftanb beg SBaubepartementg, §rn. SRegierunggrat
gottitofer. in ©t. ©allen, fAriftHA einzureiAen.

Brieffaftert.
§err goÇ. Wriitter (früher in Jorgen) wirb um Slngabe

feiner jeptgen SIbreffe eriuAt.
3. §• SEäir fehen ghrer oerfgroAenen augführliAen Slbhanb»

lung über rationelle §oIjtröAnung8anIagen zum Slb»
brud in biefem SSlatt gerne entgegen.

fME§~ Ball- and Hoehzeitsstofte
in Seide, Wollen, Mohair, Tiill, Sammte, Brocats, Gold- und

Silber-Gaze, Gauffre etc. etc.
Neueste gesclimackvollste Auswahlen zu billigsten Preisen. j

| Eine Seiden Eobe pr. Fr. 15 compl. Stoff, j f

ferner grösste Sortimente in reinwollenen, praktischen und feinsten ^
Damen- n. Herrenkleideretoffen. Muster franko.

Zürich. OETTiNGER & Cie. Zürich. »

im iiijiiiu iiiiiiui uiiitiu iiijijiii
Hm iiliii mill! min ifillir

IM' «fcii'-<3ng«nieur
Leonfiardstnîl.
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Auf Frage 864. Wetzsteinfässer aus Horn liefert zu billigsten
Preisen Joh. Kappeler in Elgg (Zürich).

Auf Frage 863. Solche Nieten beziehen Sie, wenn es sich

um größere Quantitäten handelt, am billigsten bei A. Genner in
Richtersweil.

Auf Frage 863. Es befinden sich zwei solche Fabriken bei
Viel, die eine in Bözingen von Herren Blöfch, Schwab u. Cie.,
die andere in Madretsch von Herren Montandon u. Cie. I

Auf Frage 866. Diesen Artikel verschafft Ihnen billigst U>

Genner in Richtersweil.
Auf Frage 866. Garnhäspel liefert zu billigsten Preisest

E. Dietliker, mech Drechslerei, Wetzikon.
Auf Frage 866. Wünsche mit Fragesteller in Verbindung

zu treten. L. Mattmann, Magden.
Auf Frage 866. Solche Garnhäspel fertigt als Spezialität

schon seit langer Zeit und wünscht mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten. R. Häusermann, mech. Drechslerei, Seengen (Aargau).

Auf Frage 867. Lieferant von Marmorschroppen, wie A
zu Terrazzoarbeit verwendet werden, ist Johs. Rühe, St. Gallen,
Gallusplatz 28. "

s:

SubmMsns-MttzeigêV., A
Die Zimmerarbeite« «ür das Schulhaus samt Turnhalle

an der Klingenstraße Zürich III. Die betreffenden Pläne liegest
im Hochbauamt I (Stadthaus 2. Etage) zur Einsicht auf, wo die
gedruckten Vorausmaße und Bedingungen bezogen werden könnest.

Die Offerten sind verschlossen und mit der Aufschrift „Schulhaus
Klingenstraße" versehen, bis Montag den 22. Februar, abends 6
Uhr, an den Vorstand des Bauwesens I, Herrn.Stadt Süß, ein-
zusenden.

Die Erd- »»d Maurerarbeit inkl. Betonierungs- «nd
Kaualisationsarbeit, die Steinhaucrarbeit in Hart- und Sand-
stein, sowie die Lieferung der Eisesbalken zu einem Neubau
in St. Gallen. Pläne und Bedingungen können eingesehen werden
bei F. Wachter, Architekt. Angebote sind einzureichen bis 26. Febr.
an Herrn Dr. C. Scheitlin, Rorschacherstraße 24.

Die Käsereigenossenfchaft Burgiwyl bei Burgistein (Bern)
will das Feuerwerk nach neuester Konstruktion umändern lassen.
Bezügliche Eingben nimmt entgegen bis 26. Februar der Präsident
Sam. Kräuchi.

Die Käsereigenossenfchaft Hüswyl bei Zell. Kt. Luzern,
ist willens, ein neues Kkskesfi mit Scheidkesst und Feuerwagen
im Halte von cirka 1466 Liter erstellen zu lassen. Bewervex für.,,
dasselbe haben sich bis 13. Februar zu melden beim Präsidentest,
Jsidor Schwegler, Schachen, Hüswil.

Der Neubau der Jlfisbrücke zu Kröscheubruuue« (Bern),
veranschlagt für Unterbau, Anfahrten und Notbrücke zu Fr. 7666,
für den eisernen Oberbau zu Fr. 12,646. Bewerber haben ihre
Angebote für jede einzelne oder die ganze Arbeit mit der Auf-'
schrift: „Angebot Kröschenbrunnenbrücke" bis den 6 März Porto-
frei an die Direktion der öffentlichen Arbeiten des Kantons Bern >

einzusenden, wo Plan, Devis und Bedingnisheft zur Einsicht auf-
liegen.

Uebernahme des ordentlichen Dachunterhaltes inklusive
Lieferung von sämtlichen hiezu erforderlichen Materialien, i

sowie aller Nebenleistungen, als Schneesäuberung :c. für die Staars-
gebäude in Bern auf die Dauer von drei Jahren (bis zum 1. März
1966). Die Angebotformulare sind beim Kantonsbauamt Bern
bis 15. Februar einzureichen.

Erstellung eines Spritzenhauses mit Tröcknetnrm und
zwei Parterrezimmern im Dorfe St. Fidev. Bezügliche Eingaben
sind bis 13. Februar beim Gemeindamte zu machen, allwo auch
Plan, Baubeschrieb und Kostenrechnung eingesehen werden können.

Die Gipserarbeiten «nd Eisenliefernnge« für die Erwei-
terung der Frauenarbeitsschule am Stapselberg Basel sind zu ver-
geben. Devis im Hochbaubureau zu beziehen. Eingabetermin:
18. Februar, an das Balldepartement.

Die Gipserarbeite« für das botanische Institut Basel sind
zu vergeben. Pläne ?c. im Hochbaubureau einzusehen. Eingabe-
termin: 18. Februar.

Anfertigung der Matz- und Stabwerke für die 11 Chor-,
fenster der Klosterkirche Königsfelden bei Brugg aus Oberkirchner.
Sandstein. Näheres bei Robert Moser, Architekt in Baden, bis
15. Februars

Die Pfarrei Ueberstorf (Freiburg) schreibt die Maurer-, ì

Zimmermanns-, Dachdecker- und Spenglerarbeiten zur Vergrößerung
der Pfarreikirche zur freien Bewerbung aus. Für Kenntnisnahme
der Pläne, Vermessungen und Pflichtenheft sich an das Pfarrhaus
Ueberstorf wenden, wo auch die Angebote bis 13. Februar, abends
6 Uhr, entgegengenommen werden.

Lieferung von Brückeuflecklingeu. Jährlicher Bedarf an
Flecklingen für den Belag der Rheinbrucken in Rheinau und Flaach,
der Thurbrücken in Gütighausen und Andelfingen und der Brückest
über die Töß in Zell und An-Kollbrunn. Uebernahmsofferten find

bis zum 28. Februar 1897 verschlossen und mit der Aufschrift :
„Lieferung von Brückenflecklingen" versehen, an den Kreisingenieur
I. Müller in Winterthur, einzusenden, auf dessen Bureau (Nieder,
gasse 2> auch die bezüglichen Lieferungsbedingungen zur Einsicht
aufliegen.

Die Glaserarbeit zum Schulhausneubau in Wahlen. Pläne
Und Bedingungen können eingesehen werden auf dem Baubureau
von Karl Moser, Architekt in Aarau, Rathausgasse Nr. 42. Ein-
gabetermin: 26. Februar 1897.

Friedhofkapelle und Halle in Wahlen. Die Erd-, Maurer-,
«teinhauer-, Zimmermanns-, Spengler- und Schmiede-Arbeiten.
Pläne und Bedingungen können eingesehen werden auf dem Bau-
bureau von Karl Moser, Architekt in Aarau, Rathausgasse Nr. 42.
Eingabetermin: 24. Februar.

Die Schreinesarbeite« kür den Neubau der Altersversorg-
ungsanstält Bleichenberg bei Solothurn:

Í. ca. 156 Zimmer- und Kellerthüren;
2. innere und äußere Fenster samt Futter und Verkleidungen

und Jalousien für 156 Fensterlichter (zusammen ca. 1466 rvZ) ;
3. ca. 1466 ros Krallentäfer, sind zu vergeben.

Muster und Bedingungen können eingesehen werden bei Fröhlicher
u. Glutz, Baumeister, Solothurn. Eingabefrist 15. Februar.

Maurer-, Zimmer-, Spengler- «nd Glaserarbeite«, so-
wie die Eisenkonstruktion und Eisenlieferung für die Verbindungs-
Galerie der Kantons-Krankenanstalt Glarus. Eingabetermin: 15.
Februär an die Direktion dieser Anstalt.

Kirchenrenovation. Die Pfarrkirche Goldingen (bei Uznach)
wird im Innern einer Total-Renovation (inklus. Erstellung einer
neuen Bestuhlung) unterzogen. Ueber die dabei notwendigen
Maurer-, Zimmermanns- und Schreinerarbeite« wird Kon-
kurrenz eröffnet. Diesbezügliche Offerten sind bis den 15. Februar
dem Pfarramt Goldingen unter der Aufschrift „Kirchenbau Gol-
dingen" verschlossen dem Kirchenverwaltunqsrat einzureichen. Pläne
und Bauvorschriften liegen im Pfarrhause zur Einsicht bereit.

Die Erd-, Maurer- und Kanalisationsarbeiten für die
Ausmündung der Hallwplstraße in die Werdstraße im Kreise III
Zürich. Pläne, Vorausmaß und Bedingungen liegen auf dem
Tiefbauamte im alten Fraumünsterschulhaus, Zimmer Nr. 14, 2.
Stock, zur Einsicht auf, woselbst auch weitere Auskunft erteilt wird.
Anerbieten sind verschlossen bis zum 15. Februar 1897, abends
6 Uhr, an den Bauvorstand I, Herrn Stadtrat Süß, im Stadt-
Haus, unter der Aufschrift: „Hallwylstraße, Kreis III" einzureichen.

Klausenstraste. VES wird Konkurrenz eröffnet über sämtliche
Bauarbeiten der Strecke Trudelingen-Sulzbach, Km. 4.146 bis
Km. 6.766 der Klausenstraße. Kostenvoranschlag Fr. 151,666.—.
Länge 2345 ru. Bezügliche Offerten sind verschlossen und mit der
Aufschrift Klagsenstraße" versehen bis spätestens den 15. Februar
an das Bureau der Klausenstraße in Alidorf einzusenden, woselbst
auch die Pläne und Bauvorschriften zur Einsicht aufliegen.

StelleKKNsschreibungen.
Die Stelle eines Adjunkten beim Kantons-Ingenieur

St. Galle«. Anmeldungen befähigter Aspiranten sind bis Ende
Februar dem Vorstand des Baudepartements, Hrn. Regierungsrat
Zollikofer in St. Gallen, schriftlich einzureichen.

Briefkasten.
Herr Joh. Grntter (früher in Horgen) wird um Angabe

seiner jetzigen Adresse ersucht.

I. H. Wir sehen Ihrer versprochenen ausführlichen AbHand-
lung über rationelle Holzt röcknungsanlagen zum Ab-
druck in diesem Blatt gerne entgegen.

MU°° iî:»ll» »iirl "WH
in 8o!äe, Vollen, kàir, In», 8sinn>to, Srocnts. Kolli- nn?

8illior-L»r«. Ksuffrs oto. oto.

î Lins Hsiâsn ksbs pr. In. 16 vowpl. 8tvtl. f
^

II. Ili i i-i-iikli i-isn-ilotisii. Anntor frnnlio
liirivli. sitsllüMsi S Lie. liirîà »

lMlmàzq.
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